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See the notice on TED website

324994-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Xogħol ta’ l-istallazzjoni ta’ l-inġinerija ta’ l-elettriku – Projekt Neubau Petrus-
Canisius-Grundschule Weeze Lüftungs- und Kältetechnik sowie Gebäudeautomation
OJ S 91/2026 12/05/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Xogħlijiet

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Gemeinde Weeze
Email: vergabestelle@lenz-johlen.de
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Projekt Neubau Petrus-Canisius-Grundschule Weeze Lüftungs- und Kältetechnik sowie 
Gebäudeautomation
Deskrizzjoni: Die Auftraggeberin (im Folgenden: AG) schreibt vorliegend die Lüftungs- und 
Kältetechnik sowie Gebäudeautomation für den Neubau der Petrus-Canisius-Grundschule in 
Weeze europaweit aus. Eine ausführliche Projektbeschreibung und das entsprechende 
Leistungssoll sind der Leistungsbeschreibung mit den entsprechenden Anlagen (Teil des 
Anlagenkonvoluts 03) zu entnehmen. Es wird den Bietern dringend empfohlen, sich vor 
Abgabe des Angebotes von den örtlichen Gegebenheiten und den auszuführenden Arbeiten 
im Rahmen einer Ortsbesichtigung ein genaues Bild zu machen, um Fehleinschätzungen bei 
der Preisbildung zu vermeiden. Sollte sich der bezuschlagte Bieter später auf Umstände 
berufen, welche bei einer Ortsbesichtigung erkennbar gewesen wären, ist er mit diesem 
Vorbringen präkludiert. Die Anmeldung für eine entsprechende Ortsbesichtigung erfolgt über 
die Nachrichtenfunktion des Vergabeportals. Der Leistungszeitraum erstreckt sich für die hier 
einschlägige Leistung voraussichtlich vom Anfang Juli 2026 bis zur 29. KW 2027. Der Abruf 
der Leistung erfolgt voraussichtlich in der 28. KW 2026. Die Gesamtfertigstellung muss •bis 
spätestens Ende 29. KW 2027 (Endfertigstellungstermin) abgeschlossen sein. Die vom AN zu 
erstellenden Ausführungs-/Montageunterlagen sind bis spätestens 3 Wochen nach der 
Zuschlagserteilung zu erstellen und dem Auftraggeber per E-Mail und einfach auf Papier in 
geprüfter Form zu übermitteln. ACHTUNG: In Bezug auf die Terminplanung sind unbedingt die 
Vorgaben aus den vom Auftraggeber vorgegebenen BVB zu beachten. Die Bieter müssen 
aufgrund der zeitlichen Taktung mit dem unmittelbaren Leistungsbeginn ab Zuschlagserteilung 
rechnen. Sie sind freundlich eingeladen, anhand dieser Aufforderung und den diesem 
Schreiben beiliegenden Vergabe-/Vertragsbedingungen ein Angebot abzugeben. Bitte 
benutzen Sie hierfür die beigefügten Formularblätter. Erläuternd wird zu den Grundlagen des 
Angebots auf Folgendes hingewiesen: •Das genaue Leistungssoll ergibt sich aus dem 
Leistungsverzeichnis mit den entsprechenden Anlagen (Teil des Anlagenkonvoluts 03). •Die 
im Leistungsverzeichnis (Teil des Anlagenkonvoluts 03) genannten Qualitäten als Grundlage 
der vorliegenden Planungsinhalte sind als Mindestanforderungen zu verstehen. •Vertragliche 
Einzelheiten sind den Besonderen Vertragsbedingungen (BVB – Einheitspreisvertrag - Anlage 
04) und dem Leistungsverzeichnis inkl. ZTV (Teil des Anlagenkonvoluts 03) zu entnehmen. 
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•Der obsiegende Bieter wird vor der eigentliche Zuschlagserteilung aufgefordert, die 
entsprechende Urkalkulation beim AG einreichen. Die Formulare VHB Bund 221 
„Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation“ und 222 „Preisermittlung über die Endsumme“ 
werden ggf. im Rahmen der Angebotsprüfung durch die Vergabestelle angefordert. Die 
vorgenannten Formulare müssen nicht mit dem Angebot eingereicht werden. •Die Bieter 
müssen mit dem Angebot schriftlich zusagen, dass die im Aufforderungsschreiben und den 
BVB des Auftraggebers angegebenen Termine bestätigt und eingehalten werden (für die 
einzureichende schriftliche Bestätigung gibt es keinen Vordruck).
Identifikatur tal-proċedura: e40c8c17-ecce-48d6-b4e4-fd9e50bdde72
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45315100 Xogħol ta’ l-istallazzjoni ta’ l-inġinerija ta’ l-elettriku
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 45331200 Xogħol ta’ stallazzjoni tal-ventilazzjoni u ta’ l-arja 
kkondizzjonata, 45331230 Xogħol ta’ stallazzjoni ta’ l-apparat tat-tkessieħ, 45315000 Xogħol 
ta’ l-istallazzjoni elettrika ta’ l-apparat tas-sħana u apparat elettriku ieħor tal-bini, 42961000 
Sistemi ta' l-ordnijiet u l-kontroll

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Cyriakusplatz 13/14  
Belt: Weeze
Kodiċi postali: 47652
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Kleve (DEA1B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Die Datenschutzhinweise können dem Aufforderungsschreiben 
entnommen werden, das Teil der Vergabeunterlagen ist.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vob-a-eu - Der Auftrag wird im Offenen Verfahren gem. § 3 Nr. 1 VOB/A-EU vergeben.

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Dokument tal-Akkwist

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Projekt Neubau Petrus-Canisius-Grundschule Weeze Lüftungs- und Kältetechnik sowie 
Gebäudeautomation
Deskrizzjoni: Die Auftraggeberin (im Folgenden: AG) schreibt vorliegend die Lüftungs- und 
Kältetechnik sowie Gebäudeautomation für den Neubau der Petrus-Canisius-Grundschule in 
Weeze europaweit aus. Eine ausführliche Projektbeschreibung und das entsprechende 
Leistungssoll sind der Leistungsbeschreibung mit den entsprechenden Anlagen (Teil des 
Anlagenkonvoluts 03) zu entnehmen. Es wird den Bietern dringend empfohlen, sich vor 
Abgabe des Angebotes von den örtlichen Gegebenheiten und den auszuführenden Arbeiten 
im Rahmen einer Ortsbesichtigung ein genaues Bild zu machen, um Fehleinschätzungen bei 
der Preisbildung zu vermeiden. Sollte sich der bezuschlagte Bieter später auf Umstände 
berufen, welche bei einer Ortsbesichtigung erkennbar gewesen wären, ist er mit diesem 
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Vorbringen präkludiert. Die Anmeldung für eine entsprechende Ortsbesichtigung erfolgt über 
die Nachrichtenfunktion des Vergabeportals. Der Leistungszeitraum erstreckt sich für die hier 
einschlägige Leistung voraussichtlich vom Anfang Juli 2026 bis zur 29. KW 2027. Der Abruf 
der Leistung erfolgt voraussichtlich in der 28. KW 2026. Die Gesamtfertigstellung muss •bis 
spätestens Ende 29. KW 2027 (Endfertigstellungstermin) abgeschlossen sein. Die vom AN zu 
erstellenden Ausführungs-/Montageunterlagen sind bis spätestens 3 Wochen nach der 
Zuschlagserteilung zu erstellen und dem Auftraggeber per E-Mail und einfach auf Papier in 
geprüfter Form zu übermitteln. ACHTUNG: In Bezug auf die Terminplanung sind unbedingt die 
Vorgaben aus den vom Auftraggeber vorgegebenen BVB zu beachten. Die Bieter müssen 
aufgrund der zeitlichen Taktung mit dem unmittelbaren Leistungsbeginn ab Zuschlagserteilung 
rechnen. Sie sind freundlich eingeladen, anhand dieser Aufforderung und den diesem 
Schreiben beiliegenden Vergabe-/Vertragsbedingungen ein Angebot abzugeben. Bitte 
benutzen Sie hierfür die beigefügten Formularblätter. Erläuternd wird zu den Grundlagen des 
Angebots auf Folgendes hingewiesen: •Das genaue Leistungssoll ergibt sich aus dem 
Leistungsverzeichnis mit den entsprechenden Anlagen (Teil des Anlagenkonvoluts 03). •Die 
im Leistungsverzeichnis (Teil des Anlagenkonvoluts 03) genannten Qualitäten als Grundlage 
der vorliegenden Planungsinhalte sind als Mindestanforderungen zu verstehen. •Vertragliche 
Einzelheiten sind den Besonderen Vertragsbedingungen (BVB – Einheitspreisvertrag - Anlage 
04) und dem Leistungsverzeichnis inkl. ZTV (Teil des Anlagenkonvoluts 03) zu entnehmen. 
•Der obsiegende Bieter wird vor der eigentliche Zuschlagserteilung aufgefordert, die 
entsprechende Urkalkulation beim AG einreichen. Die Formulare VHB Bund 221 
„Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation“ und 222 „Preisermittlung über die Endsumme“ 
werden ggf. im Rahmen der Angebotsprüfung durch die Vergabestelle angefordert. Die 
vorgenannten Formulare müssen nicht mit dem Angebot eingereicht werden. •Die Bieter 
müssen mit dem Angebot schriftlich zusagen, dass die im Aufforderungsschreiben und den 
BVB des Auftraggebers angegebenen Termine bestätigt und eingehalten werden (für die 
einzureichende schriftliche Bestätigung gibt es keinen Vordruck).
Identifikatur intern: LOT-0001 Vergabenummer PCS-VE-08

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45331200 Xogħol ta’ stallazzjoni tal-ventilazzjoni u ta’ l-arja 
kkondizzjonata
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 45315000 Xogħol ta’ l-istallazzjoni elettrika ta’ l-apparat tas-
sħana u apparat elettriku ieħor tal-bini, 42961000 Sistemi ta' l-ordnijiet u l-kontroll

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Cyriakusplatz 13/14  
Belt: Weeze
Kodiċi postali: 47652
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Kleve (DEA1B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
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Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Zum Nachweis der allgemeinen Eignung müssen die 
Bieter folgende Nachweise erbringen bzw. Erklärungen abgeben: •Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen (Anlage 07). •Eigenerklärung, dass 
keine Ausschlussgründe nach § 21 des AEntG, § 98c des AufenthG, § 19 des MiLoG und § 21 
des SchwarzarbG vorliegen (An-lage 07). •Eigenerklärung Russlandsanktionen wird im 
Rahmen der Anlage 07 abgefragt. Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von 
allen Mitgliedern rechtsverbindliche, unterzeichnete Erklärung (Anlage 08) abzugeben, in der: 
•die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird, •alle Mitglieder aufgeführt 
sind, •ein von allen Mitgliedern bevollmächtigter Vertreter bezeichnet ist und •die 
gesamtschuldnerische Haftung aller Mitglieder im Auftragsfall erklärt wird. Eine besondere 
Rechtsform der Bietergemeinschaft und / oder Arbeitsgemein-schaft wird nicht 
vorgeschrieben. Mehrfachangebote, d. h. parallele Beteiligung als Einzelbieter und gleichzeitig 
als Mitglied einer Bietergemeinschaft, sind unzuläs-sig. Die Vergabestelle wertet es jedoch 
nicht als unzulässige Doppelteilnahme, wenn Nachunternehmer von verschiedenen Bietern 
bzw. Bietergemeinschaften eingebunden werden bzw. Mitglied einer Bietergemeinschaft sind. 
Zwingende Maßgabe ist hierbei jedoch, dass der Nachunternehmer keine Kenntnis über die 
Angebotspreise der relevanten Bieter / Bietergemeinschaften hat, bei denen er 
Nachunternehmer ist. Dies ist nach Aufforderung durch rechtsverbindliche Erklä-rung des 
jeweiligen Nachunternehmers gegenüber der Vergabestelle zu versichern. Im Falle eines 
unzulässigen Doppelangebots müssen zur Wahrung des Wettbewerbsprinzips beide 
betroffenen Bieter / Bietergemeinschaften ausgeschlossen werden. Mehrfachangebote sind 
auch Angebote rechtlich unselbständiger Niederlassungen eines Bieters. Geforderte 
Eigenerklärungen sind von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft separat zu unterzeichnen, 
geforderte Nachweise separat vorzulegen und zusammen mit dem Angebot abzugeben. 
Bedient sich der Bieter / die Bietergemeinschaft eines Nachunternehmers und beruft er / sie 
sich auf dessen technische, wirtschaftliche und / oder finanzielle Leistungsfähigkeit, so hat er 
die Nachweise und Erklä-rungen in entsprechender Weise auch von dem Nachunternehmer 
mit dem Angebot vorzulegen. Wenn für die geforderten Nachweise keine Gültigkeitsdauer 
angege-ben ist, dürfen sie zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang des Angebots 
nicht älter als 12 Monate sein. Eigenerklärungen sind rechtsverbindlich zu unter-zeichnen, mit 
Datum zu versehen und im Original mit dem Angebot vorzulegen. Sofern sich der Bieter / die 
Bietergemeinschaft zum Nachweis der Eignung auf Ressourcen Dritter / Nachunternehmen / 
konzernverbundener Unternehmen beru-fen möchte, muss er / sie nachweisen, dass ihm / ihr 
die Ressourcen des Drittunternehmens für die Auftragsausführung in tatsächlich geeigneter 
Weise zur Verfügung stehen werden (Verpflichtungserklärung).

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Bieter müssen zudem die folgenden 
auftragsspezifischen Mindestkriterien erfüllen: Zum Nachweis der auftragsspezifischen 
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technischen Leistungsfähigkeit müssen unabhängig von einer etwaigen Präqualifikation und 
damit von jedem Bieter folgende Nachweise erbracht werden: •Angaben über das für die 
Projektleitung vorgesehene Personal und Nachweis deren jeweiliger Qualifikation (Studien- 
und Ausbildungsnachweise sowie ggf. Bescheinigungen über die Erlaubnis zur 
Berufsausübung) (Formular Checkliste Leistungsfähigkeit plus Nachweis). Die Projektleitung 
muss mindestens fünf (5) Jahre Berufserfahrung aufweisen (Formular Checkliste 
Leistungsfähigkeit plus Nachweis). •Angaben über das für die Bauleitung vorgesehene 
Personal und Nach-weis deren jeweiliger Qualifikation (Studien- und Ausbildungsnachweise 
sowie ggf. Bescheinigungen über die Erlaubnis zur Berufsausübung) (Formular Checkliste 
Leistungsfähigkeit plus Nachweis). Die Bauleitung muss mindestens fünf (5) Jahre 
Berufserfahrung aufweisen (Formular Checkliste Leistungsfähigkeit plus Nachweis).

Kriterju: Referenzi fuq xogħlijiet speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Bieter müssen zudem die folgenden 
auftragsspezifischen Mindestkriterien erfüllen: Zum Nachweis der auftragsspezifischen 
technischen Leistungsfähigkeit müssen unabhängig von einer etwaigen Präqualifikation und 
damit von jedem Bieter folgende Nachweise erbracht werden: Vorlage von mindestens drei (3) 
vergleichbaren Referenzprojekt Ein Referenzprojekt ist vergleichbar, wenn #im Rahmen des 
Referenzobjekts Leistungen der Lüftungs- und Kältetechnik sowie Gebäudeautomation 
erbracht worden sind, #das Projektvolumen des Referenzobjekts mindestens EUR 1,0 Mio. 
netto beträgt und das Volumen durch geeignete Angaben plausibilisiert ist und #das Projekt in 
den letzten 10 Jahren (Stichtag: Versendung der Bekanntmachung am 08.05.2026) 
fertiggestellt (abgenommen) wurde. Hinweis: Der Bieter muss für jede Referenz einen 
Ansprechpartner des dortigen Auftraggebers mit Namen und Telefonnummer angeben, damit 
die Vergabestelle die Angaben zur Referenz überprüfen kann. Der Bieter hat die 
Anforderungen der Referenzen unmissverständlich nachzuweisen. Ansonsten kann die 
Nachweisbarkeit der Referenz nicht gewertet werden. Bei einer ARGE müssen die 
Voraussetzungen der technischen Leistungsfähigkeit nicht für jedes einzelne ARGE-Mitglied, 
sondern für die ARGE insgesamt vorliegen.

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Bieter müssen zudem die folgenden 
auftragsspezifischen Mindestkriterien erfüllen: Zum Nachweis der projektspezifischen 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit müssen unabhängig von einer etwaigen Präqualifikation 
und damit von jedem Bieter folgende Nachweise erbracht werden: Nachweis über Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister oder anderweitiger Nachweis über die erlaubte 
Berufsausübung sowie Nachweis über die Berechtigung oder Mitgliedschaft, die zur 
Ausführung des Auftrags notwendig sind. Achtung: Für den Versicherungsnachweis und die 
Bankauskunft ist ein besonderes Augenmerk auf die aufgestellten Voraussetzungen zu legen. 
Der Nachweis für die Eintragung in ein Handelsregister und für die allgemeine Bankauskunft 
darf nicht älter als 6 Monate sein (Stichtag: Datum der Bekanntmachung, 08.05.2026). Bei 
einer ARGE müssen die Voraussetzungen der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit für 
mindestens ein ARGE-Mitglied nachgewiesen werden. Eine Ausnahme gilt bzgl. der 
Versicherungssummen, für die ggf. auch eine Erklärung der ARGE als solcher ausreichend ist.

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Bieter müssen zudem die folgenden 
auftragsspezifischen Mindestkriterien erfüllen: Zum Nachweis der projektspezifischen 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit müssen unabhängig von einer etwaigen Präqualifikation 
und damit von jedem Bieter folgende Nachweise erbracht werden: Nachweis über Eintragung 
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in einem Berufs- oder Handelsregister oder anderweitiger Nachweis über die erlaubte 
Berufsausübung sowie Nachweis über die Berechtigung oder Mitgliedschaft, die zur 
Ausführung des Auftrags notwendig sind. Achtung: Für den Versicherungsnachweis und die 
Bankauskunft ist ein besonderes Augenmerk auf die aufgestellten Voraussetzungen zu legen. 
Der Nachweis für die Eintragung in ein Handelsregister und für die allgemeine Bankauskunft 
darf nicht älter als 6 Monate sein (Stichtag: Datum der Bekanntmachung, 08.05.2026). Bei 
einer ARGE müssen die Voraussetzungen der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit für 
mindestens ein ARGE-Mitglied nachgewiesen werden. Eine Ausnahme gilt bzgl. der 
Versicherungssummen, für die ggf. auch eine Erklärung der ARGE als solcher ausreichend ist.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Bieter müssen zudem die folgenden 
auftragsspezifischen Mindestkriterien erfüllen: Zum Nachweis der projektspezifischen 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit müssen unabhängig von einer etwaigen Präqualifikation 
und damit von jedem Bieter folgende Nachweise erbracht werden: Angaben zum Umsatz in 
den vergangenen drei abgeschlossenen Geschäftsjahren in Höhe von jeweils mindestens 5,0 
Mio. EUR. Bei einer ARGE müssen die Voraussetzungen der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit für mindestens ein ARGE-Mitglied nachgewiesen werden. Eine Ausnahme 
gilt bzgl. der Versicherungssummen, für die ggf. auch eine Erklärung der ARGE als solcher 
ausreichend ist.

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Bieter müssen zudem die folgenden 
auftragsspezifischen Mindestkriterien erfüllen: Zum Nachweis der projektspezifischen 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit müssen unabhängig von einer etwaigen Präqualifikation 
und damit von jedem Bieter folgende Nachweise erbracht werden: Nachweis der folgenden 
Versicherungen: oBetriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme i.H.v. mindestens 
€ 2.500.000,00 je Schadensfall, dreifach maximiert je Ver-sicherungsjahr, für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden. Die Versicherung muss auch Schäden abdecken, die dem AG 
durch vom AN unterbeauftragte Dritte verursacht werden (es genügt die verbindliche, 
schriftliche Verpflichtung, bei Auftragserteilung die entsprechenden Policen abzuschließen 
oder bestehende Policen aufzustocken, insbesondere bei einer ARGE). Achtung: Für den 
Versicherungsnachweis und die Bankauskunft ist ein besonderes Au-genmerk auf die 
aufgestellten Voraussetzungen zu legen. Der Nachweis für die Eintragung in ein 
Handelsregister und für die allgemeine Bankauskunft darf nicht älter als 6 Monate sein 
(Stichtag: Datum der Bekanntmachung, 08.05.2026). Bei einer ARGE müssen die 
Voraussetzungen der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit für mindestens ein ARGE-Mitglied 
nachgewiesen werden. Eine Ausnahme gilt bzgl. der Versicherungssummen, für die ggf. auch 
eine Erklärung der ARGE als solcher ausreichend ist.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Bieter müssen zudem die folgenden 
auftragsspezifischen Mindestkriterien erfüllen: Zum Nachweis der projektspezifischen 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit müssen unabhängig von einer etwaigen Präqualifikation 
und damit von jedem Bieter folgende Nachweise erbracht werden: Vorlage einer aktuellen, 
allgemeinen Bankauskunft über die wirtschaftliche Situation und/oder ein geordnetes 
Zahlungsverhalten des Bieters. Achtung: Für den Versicherungsnachweis und die 
Bankauskunft ist ein besonderes Au-genmerk auf die aufgestellten Voraussetzungen zu legen. 
Der Nachweis für die Eintragung in ein Handelsregister und für die allgemeine Bankauskunft 
darf nicht älter als 6 Monate sein (Stichtag: Datum der Bekanntmachung, 08.05.2026). Bei 
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einer ARGE müssen die Voraussetzungen der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit für 
mindestens ein ARGE-Mitglied nachgewiesen werden. Eine Ausnahme gilt bzgl. der 
Versicherungssummen, für die ggf. auch eine Erklärung der ARGE als solcher ausreichend ist.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Die Wertungs- und Zuschlagskriterien im Offenen Verfahren werden wie folgt gefasst: 
Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Entscheidend ist allein der 
günstigste Preis.
Deskrizzjoni: Die Wertungs- und Zuschlagskriterien im Offenen Verfahren werden wie folgt 
gefasst: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Entscheidend ist allein der 
günstigste Preis.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.subreport.de/E77264612

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.subreport.de/E77264612
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 15/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 61 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Die Vergabestelle wird ggf. fehlende Unterlagen gem. § 16a VOB
/A-EU teilweise mit einer Frist von 6 Kalendertagen nachfordern.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 15/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami

https://www.subreport.de/E77264612
https://www.subreport.de/E77264612
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Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Rheinland
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Rechtliche Hinweise Bzgl. vergaberechtlicher 
Rechtsmittel gilt Folgendes: Nachprüfungsstelle für vergaberechtliche Rechtsmittel ist die 
Vergabekammer Rheinland Spruchkörper Köln, c/o Bezirksregierung Köln Zeughausstraße 2-
10, 50667 Köln Fax: +49 221-147 2889 Die Vergabestelle weist ergänzend auf folgende 
Regelungen zu Rechtsmitteln hin: Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die 
Rüge sowie der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Eine Rüge ist an die Vergabestelle zu richten. Statthafter Rechtsbehelf ist 
gem. §§ 160 ff. GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zu-
ständigen Vergabekammer Rheinland mit Sitz in Köln. Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, 
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die 
Vergabekammer den Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz, 169 Abs. 1 GWB). Die Zu-schlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach 
Absendung der Bieterinforma-tion nach § 134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf 
elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 
134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftrag-geber; auf den Tag des Zugangs beim Bieter/Bewerber kommt es nicht an. Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend ge-machten 
Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Be-kanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen-über dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Gemeinde Weeze
Numru tar-reġistrazzjoni: 051540064064-31001-62
Indirizz postali: Cyriakusplatz 13-14
Belt: Weeze
Kodiċi postali: 47652
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Kleve (DEA1B)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabestelle@lenz-johlen.de
Telefown: +49022197300293
Indirizz tal-internet: https://www.weeze.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Rheinland
Numru tar-reġistrazzjoni: 05315-03002-81
Belt: Köln
Kodiċi postali: 50606

mailto:vergabestelle@lenz-johlen.de
https://www.weeze.de
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Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: e6ae4350-d278-4460-b3ef-05040863cfc4  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 08/05/2026 16:50:22 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 324994-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 91/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 12/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Xerrej
	1.1. Xerrej
	2. Proċedura
	2.1. Proċedura
	2.1.1. Għan
	2.1.2. Post tal-prestazzjoni
	2.1.4. Informazzjoni ġenerali
	2.1.6. Raġunijiet għall-esklużjoni
	5. Lott
	5.1. Lott: LOT-0001
	5.1.1. Għan
	5.1.2. Post tal-prestazzjoni
	5.1.3. Tul ta’ żmien stmat
	5.1.6. Informazzjoni ġenerali
	5.1.7. Akkwist strateġiku
	5.1.9. Kriterji tal-għażla
	5.1.10. Kriterji tal-għoti
	5.1.11. Dokumenti tal-akkwist
	5.1.12. Termini tal-akkwist
	5.1.15. Tekniki
	5.1.16. Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
	8. Organizzazzjonijiet
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informazzjoni dwar l-avviż

